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Diese Woche

Veranstaltungen:
- �Montag, 06.07.  

Eberdinger Kleidertreff

Vorankündigungen:
- �Samstag, 11.07. Schrott-

sammlung TSV Nussdorf

Sonntag, 5.7. ab 10:30 Uhr
10:30 Uhr Gottesdienst am Martinsturm 
Im Anschluss leckeres Sonntagsessen und 
Kaffee & Kuchen (auch “to go”)
Ende ca. 16:00 Uhr

Veranstalter: TSV Nussdorf  I  Partner: Juha Nussdorf, ev. Kirchengemeinde Nussdorf

Leckeres Eis

Bierwagen

Weinstand 

Samstag, 4.7. ab 15:00 Uhr

2. Dorffeschd

Freitag, 3.7. ab 17:00 Uhr
Gemütliches Afterwork mit kühlen Getränken
und schwäbischen Leckereien auf die Hand
Bar: Jugendhaus Nussdorf

an allen Tagen

Leckeres vom Grill & Vegetarisches
Waffelverkauf des Fördervereins der Grundschule 
Kinderprogramm ums Gemeindehaus mit
Aufführung der TSV-Kindertanzgruppen
Infostand mit Challenges von CrossFit 383
Bar: Jugendhaus Nussdorf
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Neue Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung ab Mittwoch, den 8. Juli 2026
Um die Bearbeitung Ihrer Anliegen auch künftig zuverlässig und 
zügig sicherstellen zu können, entwickelt die Gemeindeverwaltung 
ihre Arbeitsabläufe kontinuierlich weiter. Deshalb wird ab nächster 
Woche ein Schließtag am Mittwoch eingeführt. An diesem Tag 
ist das Rathaus Eberdingen sowie die Verwaltungsstellen für den 
Publikumsverkehr geschlossen, damit die Mitarbeitenden Verwal-
tungsaufgaben, Anträge und laufende Vorgänge konzentriert be-
arbeiten und interne Abläufe weiter optimieren können. Dies trägt 
dazu bei, Anliegen während der Öffnungszeiten künftig noch effizi-
enter zu bearbeiten und Wartezeiten zu verkürzen.
Die Öffnungszeiten ändern sich wie folgt:
Rathaus Eberdingen:
•	 Montag: 	 08:30–11:30 Uhr und 15:30–18:00 Uhr
•	 Dienstag: 	 08:30–11:30 Uhr
•	 Mittwoch: 	 geschlossen
•	 Donnerstag: 	08:30–11:30 Uhr
•	 Freitag: 	 08:30–11:30 Uhr
Verwaltungsstelle Nussdorf:
•	 Montag: 	 08:30–11:30 Uhr und 15:30-18:00 Uhr
•	 Dienstag: 	 geschlossen
•	 Mittwoch: 	 geschlossen
•	 Donnerstag: 	08:30–11:30 Uhr
•	 Freitag: 	 08:30–11:30 Uhr
Wichtiger Hinweis: Als Ausgleich für den neuen Schließtag am 
Mittwoch ist die Verwaltungsstelle Nussdorf künftig donners-
tags geöffnet.
Die Verwaltungsstelle Hochdorf wird voraussichtlich im vierten 
Quartal dieses Jahres wieder geöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis und danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung. Mit dieser Anpassung schaffen wir die Grundlage, 
unsere Verwaltungsleistungen kontinuierlich weiterzuentwickeln 
und Ihnen auch künftig einen verlässlichen und leistungsfähigen 
Service bieten zu können.
Ihr
Bürgermeisteramt

Das Bauamt informiert über Baumaßnahmen

Ortsteil Hochdorf
•	 Ob den Weingärten, Alemannenstraße

Verlegung von Wärmeleitungen
bis voraussichtlich 21. Juli 2026

•	 Theodor-Heuss-Straße, halbseitige Sperrung
Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
06. Juli bis voraussichtlich 24. Juli 2026

•	 Keltenstraße, halbseitige Sperrung
Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
31. August bis voraussichtlich Mitte September 2026

•	 Am Pfaffenwald, halbseitige Sperrung
Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
Mitte bis Ende September 2026

Ortsteil Nussdorf
Martinstraße, Vollsperrung
•	 Erneuerung der Wasserleitung und des Mischwasserkanals 

durch die Gemeinde Eberdingen
•	 Verlegung von Wärmeleitungen durch die Fa. Nahwärmenetz 

Nussdorf GmbH & Co. KG
•	 Verlegung von Stromkabeln durch die Netze BW
•	 Erneuerung des Fahrbahnbelags durch den Landkreis Lud-

wigsburg
bis voraussichtlich November 2026

Bis September 2026:  
Gesamtgemeinde, Gehwege und Fahrbahnränder
•	 Verlegung von Breitbandleitungen durch die Telekom

Ortsteil Eberdingen
•	 Wiesengrund

Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
27. Juli bis Anfang September 2026

•	 Stuttgarter Straße im Bereich Kreuzung Hochdorfer Straße, 
halbseitige Sperrung

Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle
06. Juli bis voraussichtlich 31. Juli 2026

Verwaltungsstelle Nussdorf geschlossen
Die Verwaltungsstelle Nussdorf ist

vom 22. Juni bis einschließlich 24. Juli 2026
geschlossen.
Die Vertretung übernimmt das Einwohnermeldeamt  
Eberdingen zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo.	 8.30 - 11.30 Uhr und 15.30 - 18.00 Uhr
Di. 	 8.30 - 11.30 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.	 8.30 - 11.30 Uhr
Fr.	 8.30 - 11.30 Uhr

Erneute Vergabe – Baugebiet  
„Hinter dem Zaun IV", OT Nussdorf
Die Gemeinde Eberdingen verkauft einen gemeindeeigenen Bau-
platz im Ortsteil Nussdorf zum Preis von 520 €/m². Das Grundstück 
befindet sich im Baugebiet „Hinter dem Zaun IV“ (Höhenstraße 15). 
Es handelt sich um einen Bauplatz für eine Doppelhaushälfte. Die 
Bewerbungsfrist endet am 26. Juli 2026.
Den Bewerbungsbogen und alle Details zum Bewerbungsverfahren 
und zum Bauplatz finden Sie auf unserer Homepage unter:  
www.eberdingen.de/bauplatzvergabe oder direkt über den QR-Code.
Sie können Ihre Bewerbung sowohl per E-Mail 
als auch postalisch einreichen. Da die Auswer-
tung aller Unterlagen nach Fristablauf einige 
Zeit in Anspruch nehmen wird, bitten wir Sie, 
von Sachstandsanfragen abzusehen. Die Ver-
waltung meldet sich nach Abschluss der Prü-
fung unaufgefordert bei allen Bewerberinnen 
und Bewerbern.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Bopp 
gerne zur Verfügung: bauplatzvergabe@eber-
dingen.de, 07042/799-317
Ihr Kämmerei- und Personalamt

Bürgerwerkstatt zur Windenergie in Eberdingen: 
Einladungsbriefe versendet
Bürgerinnen und Bürger aus 
Eberdingen erhalten eine Ein-
ladung zur Teilnahme an der 
Bürgerwerkstatt
Über 500 Bürgerinnen und Bür-
ger mit Hauptwohnsitz in Eber-
dingen erhalten in diesen Tagen 
Post von der Gemeinde. Darin 
enthalten ist eine Einladung zur 
Teilnahme an der vom Gemeinde-
rat beschlossenen Bürgerwerk-
statt zum Thema Windenergie. 
Die Adressaten wurden per Zu-
fallslosung aus dem Einwohner-
melderegister gezogen. Wer ei-
nen Einladungsbrief erhalten hat, 
kann sein Interesse an der Teil-
nahme der Bürgerwerkstatt bis 
zum 19. Juli 2026 bekunden. Aus 
den positiven Rückmeldungen werden schließlich 15 Bürgerinnen 
und Bürger ausgewählt: Personen unterschiedlichen Geschlechts, 
Jung und Alt, aus allen Teilorten in Eberdingen und mit unterschied-
lichen Bildungsabschlüssen.
„Mit der Bürgerwerkstatt schaffen wir einen wichtigen Raum für 
einen offenen, sachlichen und konstruktiven Austausch zur Frage 
der Windenergienutzung auf der Gemarkung der Gemeinde Eber-
dingen. Ich freue mich auf die unterschiedlichen Perspektiven, An-
regungen und Beiträge unserer Bürgerinnen und Bürger. Die sorg-
fältige Abwägung der vielfältigen Interessen und Belange erfordert 
vom Gemeinderat ein hohes Maß an Feingefühl, Verantwortungsbe-
wusstsein und Weitsicht. Die Bürgerwerkstatt ist daher ein wichtiger 
Baustein auf dem Weg zu einer fundierten und tragfähigen Entschei-
dung.“, erklärt Bürgermeister Carsten Willing.

 
�Grafik: Gemeinde 
Eberdingen

 
Grafik: Bürgerwerkstatt
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Worum geht es?
Auf dem Gebiet der Gemeinde Eberdingen gibt es in Folge der Aus-
weisung durch den Regionalverband Stuttgart Flächen, welche sich 
privilegiert für die Windenergienutzung eignen. Der Gemeinderat der 
Gemeinde Eberdingen beabsichtigt, eine durch die Gemeinde ge-
steuert Entwicklung zu ermöglichen. Noch steht der Prozess am 
Anfang und viele Details müssen noch geklärt werden. Dabei möch-
te der Gemeinderat Eberdingen die Sichtweisen der Bürgerinnen 
und Bürger einbeziehen. In der Bürgerwerkstatt kommen zufällig 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger, Vertreter aus dem Gemein-
derat sowie einige weitere Perspektiven zusammen. Gemeinsam 
erarbeiten sie Empfehlungen zur Windenergie in Eberdingen, die 
dem Gemeinderat im Herbst 2026 übergeben werden.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Projekt Windenergie in Eberdingen fin-
den Sie auch auf der neu veröffentlichten Website unter www.wind-
energie-eberdingen.de
Hier finden sich zum Beispiel Informationen zu den Hintergründen 
des Projekts, zu möglichen Standorten für die Windenergieanlagen, 
häufig gestellte Fragen, aktuelle Informationen und vieles mehr.

NŠchste …ffnung am

 Montag 06.07.2026
  von 9.30 bis 10.45 Uhr.
Spendenabgabe am 
       Dienstag 07.07.2026
              von 19.30 bis 20.15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wo? Hesselstra§e 10 in Eberdingen

Montag

Spendenabgabe

 
� Plakat: Eberdinger Kleidertreff

Kitzrettung - Starke Zusammenarbeit für den 
Wildtierschutz!
In den vorangegangenen Wochen konnten wir mit unseren Drohnen 
in den Hegeringen Stromberg und Vaihingen knapp 1.000 ha Wie-
sen- und Feldflächen vor dem Mähen abfliegen. An 35 Einsatzta-
gen wurden 186 Rehkitze, junge Feldhasen oder Fasanen mit 
ihren Küken aus den Flächen entnommen oder vertrieben.

Danken möchten wir unseren unermüdlichen, ehrenamtlichen Hel-
fern sowie den Landwirten für ihre hervorragende Zusammenarbeit 
und Abstimmung mit uns.

Informationen für Landwirte und Interessierte unter:
http://www.kjv-lb.de/kitzrettung-und-naturschutz
oder persönlich bei bei Antje Stockbrink 01523/1865043,
E-Mail: kjv.kitzrettung.stromberg@gmail.com

 

 
� Fotos: Kitzrettung

Wir suchen: Assistenz der Gemeindeleitung 

Wir suchen ab dem 01.09.2026 eine Assistenz der 
Gemeindeleitung mit 9 Wochenstunden, zunächst 
begrenzt auf 2 Jahre. Die AGL unterstützt das Pfarramt und 
die Kirchengemeinde bei ihrer administrativen und 
umfassenden Arbeit und erfordert eine kaufmännische 
Ausbildung. 

Wir wünschen uns eine Person, 
die gegenüber Menschen und  
kirchlichem Leben aufgeschlossen ist. 

Fragen oder Bewerbungen bitte an 
Pfarrer Sebastian Mezger 
sebastian.mezger@elkw.de. 
Bewerbungsfrist endet am 09.07.2026. 

 
� Plakat: Ev, Kirche Nussdorf
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Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Ludwigsburg
-untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Ditzingen-Heimerdingen (Südumfahrung)

Feststellungsbeschluss
vom 25.06.2026

Das Landratsamt Ludwigsburg - untere Flurbereinigungsbehörde - stellt die Ergebnisse der
Wertermittlung der in das Flurbereinigungsverfahren Ditzingen-Heimerdingen
(Südumfahrung) eingebrachten Grundstücke mit dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen
Inhalt fest.

Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das ganze Flurbereinigungsgebiet
und ist, sobald sie unanfechtbar geworden ist, für alle Beteiligten bindend.

Die Nachweise über die festgestellten Wertermittlungsergebnisse liegen zur Einsichtnahme
für die Beteiligten in der Zeit vom 01.07.2026 bis 03.08.2026 in der Verwaltungsstelle in
Heimerdingen (Hindenburgstraße 4, 71254 Ditzingen) während der üblichen Öffnungszeiten
aus.

Zusätzlich kann der Beschluss mit dazugehörenden Karten und Wertrahmen auf der
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren
(www.lgl-bw.de/4909) eingesehen werden.

Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungsgesetz i. d. F. vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546).

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung sind bereits zur Einsichtnahme
für die Beteiligten ausgelegt und diesen in einem Termin erläutert worden. Die seinerzeit
ausgelegten Ergebnisse der Wertermittlung wurden auf Grund der vorgebrachten
Einwendungen überprüft und, soweit erforderlich, in der Bodenwertkarte und im Wertrahmen
geändert.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Feststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats Widerspruch beim
Landratsamt Ludwigsburg mit Sitz in Ludwigsburg erhoben werden.

gez. Stadler (VD) D.S.

� Vorlage: Landratsamt Ludwigsburg
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do. 18.00 – 20:00 Uhr, Mi. 14:00 – 20.00 Uhr, 
Fr. 16.00 – 20.00 Uhr, Sa., So., Feiertag: 08:00 – 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

NEU: Öffnungszeiten ab 01.04.2026:
Mo. 19 – 22 Uhr, Di. 19 – 22 Uhr, Mi. 19 – 22 Uhr, Do. 19 – 22 Uhr, 
Fr. 19 – 22 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen: 9 – 19 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.
Montag, 13.04.2026 von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulverturm)

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, 06.07. von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulver-
turm)
Wochenenddienst vom 04.07.-05.07.2026
Bianca Golchert
Liliana Kaspar
Sigismina Promenzio
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen einzelne Pflegekräfte nicht 
benannt werden.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pflegekräfte 
nicht benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222

Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

03.07. 	Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel.: 07150 - 91 67 91
04.07.	  �Central-Apotheke international, Leonberger Str. 108,  

Tel.: 07152 - 4 79 69
05.07. 	Obere Apotheke Vaihingen, Marktplatz 13, Tel.: 07042 - 9 51 50
06.07. 	Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, Tel.: 07152 - 5 88 77
07.07. 	�Heckengäu-Apotheke Mönsheim, Pforzheimer Str. 2,  

Tel.: 07044 - 9 09 48 80
	 Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152 - 2 68 95
	� Apotheke am Bergle Kleinglattbach, Schillerstr. 46,  

Tel.: 07042 - 50 63
08.07. 	�Schloss Apotheke Vaisana, Andreaestr. 16/1,  

Tel.: 07042 - 3 76 81 00
09.07.	  Apotheke im Centrum Illingen, Ortszentrum 3, Tel.: 07042 - 29 55
	 Apotheke Butz Friolzheim, Paulinenstr. 1, Tel. 07044/44944

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung � Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Hauptamt
Amtsleiter	�  799 304
stv. Amtsleiterin� 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren)� 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung)� 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln	�  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter	�  799 205
Fax	� 799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen 	�  799 203

Standesamt	 � 799 202
Fax	� 799 455

Friedhof� 799 200
Fax� 799 499

Gemeindebauhof	�  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter	�  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter	�  0151 55298877
Stellv. Wassermeister� 0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag� 12.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister	�  815 2247
Kiosk 	�  370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz� 799 502
Fax	� 799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag� 15.30 – 18.00 Uhr

Nussdorf	 � 799 501 
Fax	� 799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag	�  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag	�  15.30 – 18.00 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz	� 789 11
Fax	� 370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage� 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien

Eberdingen� 799 208
Öffnungszeiten:
Montag � 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  � 16.00 – 18.00 Uhr

Hochdorf/Enz� 871418
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag� 15:30 – 18:00 Uhr

Nussdorf� 940168
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“	� 7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“	� 77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“	�  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“� 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“	� 818350
Nussdorf „Reischachstraße“	�  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule) 	�  87140
Fax	� 871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)	�  970500
Fax 	�  9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf	� 871421
Öffnungszeiten	�  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf	 � 9705020
Öffnungszeiten:	�  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)	�  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag	�  10.00 – 12.00 Uhr
� 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag 	�  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag  �  10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister
Thilo Salamon� 0178 / 4088242

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat	�  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon	� 07141 1442828
Fax 	�  07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Aus der Arbeit des Gemeinderats

Sitzung 25.06.2026

Sachstandsbericht des Sachgebiets Bildung und Betreuung
Der Sachgebietsleiter Herr Graf stellte den Sachstandsbericht des 
Sachgebiets Bildung und Betreuung vor. Dieser zeigt, dass die Be-
treuungsplätze den Bedarf nicht vollständig decken. Bis August 
2027 werden voraussichtlich nicht alle Ü3-Kinder versorgt werden 
können. Besonders in Nußdorf bestehen Engpässe in der Kernzeit- 
und Schulkindbetreuung. Auch die Anforderungen an die Schulso-
zialarbeit steigen.
Der Gemeinderat sieht Handlungsbedarf und lässt daher zusätz-
liche Betreuungsmöglichkeiten im Bereich Schillerschule und Schil-
lerstraße sowie kurzfristig weitere Räume in der Karl-Ehmann-Schu-
le in Nussdorf prüfen. Zudem soll eine langfristige Gebäude- und 
Raumstrategie entwickelt und künftige gesetzliche Anforderungen 
berücksichtigt werden.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Prüfungen einzuleiten. Die Er-
gebnisse sollen in den kommenden Monaten vorgelegt werden.

Beantragung von Fördermitteln zur teilweisen Erneuerung 
der baulichen Anlagen im Freibad Eberdingen
Anlässlich eines neuen Projektaufrufs des Bundesprogramms 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“, der sich an kommunale 
Schwimmbäder richtet, beriet der Gemeinderat über eine erneute 
Fördermittelbeantragung für das Eberdinger Freibad.
Bereits Anfang des Jahres hatte die Gemeinde eine Projektskizze 
für den Neubau eines barrierefreien Sanitär- und Versorgungstrakts 
mit einem Investitionsvolumen von rund 830.000 Euro eingereicht. 
Diese kann nun erneut ins Förderverfahren eingebracht werden. 
Aufgrund der angespannten Haushaltslage bestehen Chancen auf 
eine Förderquote von bis zu 75 Prozent der förderfähigen Kosten.
BM Willing betonte den weiterhin bestehenden Sanierungsbedarf 
und verwies auf die verbesserten Erfolgsaussichten des speziell auf 
Schwimmbäder ausgerichteten Förderaufrufs. Sollte keine Förde-
rung bewilligt werden, wären zunächst nur kleinere Erhaltungsmaß-
nahmen möglich.
Der Gemeinderat beschloss, die Verwaltung mit einer erneuten An-
tragstellung zu beauftragen und die bestehende Projektskizze als 
Grundlage zu verwenden.

Einwohnerfragestunde
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurden verschiedene An-
liegen aus der Bürgerschaft aufgegriffen.
Zum Spielgerät in Nussdorf konnte die Verwaltung mitteilen, dass 
der Umbau des Tunnels durch ein Fachunternehmen durchgeführt 
wird und das Spielgerät anschließend wieder genutzt werden kann.
Zum geplanten „Norma“ wurde angekündigt, dass der Aufstel-
lungsbeschluss für das Bebauungsplanverfahren in der nächsten 
Gemeinderatssitzung gefasst und die bisherige Planung vorgestellt 
werden soll.
Auf Nachfrage wurden außerdem die geänderten Öffnungszeiten 
des Eberdinger Freibads erläutert. Durch die Qualifizierung weiterer 
Mitarbeitender im Bereich der Freibadtechnik können die Badeauf-
sichten künftig entlastet werden. Dadurch sind wieder erweiterte 
Öffnungszeiten möglich. Anregungen aus der Bürgerschaft, die 
Öffnungszeiten künftig anders zu gestalten, werden in die weiteren 
Überlegungen einbezogen.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Die Verwaltung informierte über den Verkauf der Freibad-Jahreskar-
ten, der derzeit ausschließlich im Rathaus erfolgt. Grund dafür ist die 
notwendige Personalisierung und Erfassung im Kassensystem, wo-
durch längere Wartezeiten im Freibad vermieden werden. Der Ablauf 
soll weiter optimiert werden.
Außerdem gab BM Willing aus der vergangenen Sitzung bekannt, 
dass der Gemeinderat sich mit dem brandschutztechnischen Zu-
stand des Rathauses in der Stuttgarter Straße befasst hat. Aus 
diesem Grund finden die Gemeinderatssitzungen derzeit in der Ge-
meindehalle statt. Zur Vorbereitung der weiteren Maßnahmen wird 
ein externer Brandschutzsachverständiger beauftragt.

Bürgerinformationen

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 06.07.2026 trifft sich die Abt.-wehr 
um 19.30 Uhr zu einer Übung.

Abt. Hochdorf/Enz
Am Montag, 06.07.2026 trifft sich die Abt.-wehr 
um 19.30 Uhr zu einer Übung.

Abt. Nussdorf
Am Montag, 06.07.2026 trifft sich die Abt.-wehr 
um 19.30 Uhr zu einer Übung.

Kindergärten

Kindergarten Waldzwerge

Gack, gack – was war denn da los in der Kita Waldzwerge?
Im Rahmen unseres aktuellen Themas „Rund um den Bauern-
hof“ bekamen die Kinder der Kita Waldzwerge ganz besonderen 
Besuch: Drei Hühner der Kita-Familie Westphal waren zu Gast.
Schon kurz nach ihrer Ankunft machten sich zwei der Hühner neu-
gierig auf Entdeckungstour durch unseren Garten. Die Kinder be-
obachteten die Tiere mit großer Begeisterung, und wir alle staunten 
darüber, wie zutraulich und entspannt sie waren. Die Hühner pickten 
und scharrten auf der Wiese und zeigten dabei ganz typische Ver-
haltensweisen, die die Kinder interessiert verfolgten.
Ein Huhn namens Pieps lag gemütlich auf dem Schoß von Frau 
Westphal. Die Kinder konnten es vorsichtig streicheln, beobachten 
und dabei viel über das Verhalten der Tiere lernen.

 
� Fotos: Kita Waldzwerge

Besonders schön war zu sehen, wie achtsam und ruhig die Kinder 
mit den Hühnern umgingen. Die Tiere bewegten sich ganz gelassen 
zwischen den Kindern und erkundeten ihre Umgebung.
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Zum Abschluss halfen einige Kinder dabei, die Hühner mit etwas 
Futter anzulocken. So fanden die gefiederten Gäste ganz freiwillig 
den Weg zurück in ihre Tragekörbe.
Die Begegnung mit den Hühnern war für alle Kinder ein besonderes 
Erlebnis. Tiere aus nächster Nähe zu erleben, zu beobachten und zu 
berühren, macht nicht nur Freude, sondern ermöglicht auch wert-
volle Erfahrungen, die noch lange in Erinnerung bleiben werden.
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Westphal, die diesen be-
sonderen Besuch möglich gemacht hat.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Waldbrandgefahr derzeit hoch –  
Landkreis ruft zu besonderer Vorsicht auf
Nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes liegt der Wald-
brand-Gefahrenindex im Landkreis Ludwigsburg derzeit bei 
Stufe 4 von 5. Grund dafür ist die anhaltende Trockenheit: 
Seit längerer Zeit sind keine nennenswerten Niederschläge 
gefallen. Bis zum Wochenende werden sogar noch höhere 
Temperaturen vorhergesagt, sodass mit einer Verschärfung 
der Lage gerechnet wird.
Vor allem in Waldnähe und auf Grünflächen derzeit erhöhte 
Vorsicht geboten
Da die meisten Waldbrände durch menschliches Verhalten ver-
ursacht werden, appelliert der Landkreis an alle Bürgerinnen und 
Bürger, besonders verantwortungsvoll mit Feuer umzugehen. Vor 
allem in Waldnähe und auf Grünflächen ist derzeit erhöhte Vorsicht 
geboten.
Städte und Gemeinden entscheiden über mögliche Sperrung 
ihrer Grillplätze
Feuer darf nur an offiziell ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Feuerstellen entzündet werden. Grillen ist ausschließlich auf frei-
gegebenen Grillplätzen erlaubt, sofern keine behördlichen Ein-
schränkungen bestehen. Über mögliche Sperrungen entscheiden 
die jeweiligen Städte und Gemeinden, in deren Zuständigkeit die 
Grillplätze liegen. Zum Beispiel haben die Städte Sachsenheim und 
Gerlingen ihre Grillplätze bereits gesperrt.
Generelles Rauchverbot in Wäldern von 1. März bis 31. Oktober
Grundsätzlich gilt: Im Wald ist das Grillen mit eigenen Grillgeräten 
verboten. Außerhalb des Waldes müssen offene Feuer mindestens 
100 Meter Abstand zum Waldrand haben. Zudem besteht vom 1. 
März bis zum 31. Oktober ein generelles Rauchverbot in Wäldern.
Vor dem Verlassen der Grillstille Feuer,  
Glut und Asche vollständig löschen
Um Brände zu vermeiden, sollten Funkenflug und offene Glut unbe-
dingt vermieden werden. Grillstellen dürfen niemals unbeaufsichtigt 
bleiben. Vor dem Verlassen müssen Feuer, Glut und Asche vollstän-
dig gelöscht sein. Zigarettenstummel oder heiße Asche dürfen kei-
nesfalls in die Natur geworfen werden.
Durch umsichtiges Verhalten Waldbrände verhindern
Der Landkreis empfiehlt, sich vor Ausflügen oder Grillveranstaltun-
gen über aktuelle Hinweise der jeweiligen Stadt oder Gemeinde zu 
informieren. Durch umsichtiges Verhalten können alle dazu beitra-
gen, Waldbrände zu verhindern und Menschen, Natur sowie Ein-
satzkräfte zu schützen.
Wer Rauch oder einen Brand bemerkt, sollte umgehend den Notruf 
112 wählen.

Katastrophenschutzübung „Familia Communalis“  
am 3. und 4. Juli 2026
Verwaltungen, Notfalltreffpunkte und Katastrophenschutz-
Leuchttürme proben den Ernstfall
Wie gut sind Verwaltungen und Anlaufstellen für die Bevöl-
kerung auf eine großflächige Schadenslage vorbereitet? 
Diese Frage steht im Mittelpunkt der Katastrophenschutz-
übung „Familia Communalis“, die am Freitag, 3. Juli 2026, 
und Samstag, 4. Juli 2026, im Landkreis Ludwigsburg durch-
geführt wird.
Landrat Dietmar Allgaier betont die Bedeutung solcher Übungen: 
„Die Erfahrungen aus den Krisen der vergangenen Jahre – insbe-
sondere aus den Hochwasserlagen an Pfingsten 2024 – haben ge-

zeigt, wie wichtig eingespielte Abläufe, funktionierende Kommuni-
kationswege und eine enge Zusammenarbeit aller Beteiligten sind. 
Mit der Übung ‚Familia Communalis‘ stärken wir unsere Fähigkeit, 
auch unter außergewöhnlichen Bedingungen handlungsfähig zu 
bleiben und die Bevölkerung zuverlässig zu unterstützen.“
Die Übung ist als strategische Stabsrahmenübung konzipiert und 
fokussiert auf administrativ-organisatorische Abläufe und Entschei-
dungen und ist keine Blaulicht- oder Schauübung. Beteiligt sind 18 
Städte und Gemeinden im Landkreis mit ihren kommunalen Kri-
senstäben. Parallel arbeitet der Verwaltungsstab des Landkreises 
Ludwigsburg als untere Katastrophenschutzbehörde. Im Verlauf 
der Übung werden zudem die Katastrophenschutz-Leuchttürme 
an ausgewählten Feuerwehrhäusern alarmiert und betrieben sowie 
Notfalltreffpunkte als Anlaufstellen für die Bevölkerung beübt.
Szenario: Orkan und flächendeckender Stromausfall
Ausgangslage der Übung ist eine schwere Orkanlage, die im Kreis-
gebiet erhebliche strukturelle Schäden verursacht. In der Folge wird 
ein flächendeckender Stromausfall angenommen, wodurch Kom-
munikationswege schrittweise ausfallen. Im Mittelpunkt steht daher 
insbesondere die Fähigkeit, Informationen auch unter erschwerten 
Bedingungen strukturiert auszutauschen und bei Ausfällen zeitnah 
auf alternative Kommunikationsmittel umzuschalten.
Übungsablauf an zwei Tagen
Die Stabsrahmenübung beginnt am Freitag, 3. Juli 2026, um 12 Uhr 
und läuft bis 18 Uhr. Anschließend wird die Übung unterbrochen und 
am Samstag, 4. Juli 2026, von 8 bis 12 Uhr lagegleich fortgesetzt. 
Während am Freitag zunächst die Bewältigung der Orkanfolgen und 
der Aufbau der Stabsarbeit im Vordergrund stehen, liegt der Schwer-
punkt am Samstag auf den Auswirkungen des angenommenen 
Stromausfalls und der Aufrechterhaltung der Kommunikation.
Ergänzend beübt der Landkreis Ludwigsburg in der Nacht von Frei-
tag auf Samstag den Aufbau und Betrieb einer Notunterkunft in der 
Groener Straße in Ludwigsburg. Für die beteiligten Städte und Ge-
meinden ist dieser Zeitraum übungsfrei.
Ziel: Handlungsfähigkeit auch in Ausnahmesituationen sichern
Ziel der Übung ist es, ein belastbares Lagebild auf Gemeinde- und 
Kreisebene aufzubauen und fortzuschreiben, strategische Ent-
scheidungen nachvollziehbar zu treffen und zu dokumentieren so-
wie die Bevölkerung über niedrigschwellige Anlaufstellen zu unter-
stützen – auch dann, wenn gewohnte Kommunikationswege nicht 
mehr zur Verfügung stehen.
Der Landkreis Ludwigsburg bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis für mögliche wahrnehmbare Übungsmaßnahmen und 
bedankt sich für das Interesse am Bevölkerungsschutz.

Aktionstag: Starkes Zeichen für Prävention  
von Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Der Landkreis Ludwigsburg gehört in Baden-Württemberg zu den 
Landkreisen mit den meisten Herzinfarktfällen. Um dieser Entwick-
lung entgegenzuwirken und die Bevölkerung für einen gesundheits-
bewussten Lebensstil zu sensibilisieren, hatte das Gesundheits-
dezernat des Landratsamts in Kooperation mit dem RKH Klinikum 
Ludwigsburg kürzlich zu einem kostenfreien Aktionstag eingeladen. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, sich 
umfassend über die Vorbeugung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
zu informieren.
Experten referierten zu verschiedenen Aspekten des Themas
Prof. Dr. med. Christian Wolpert, Ärztlicher Direktor der Klinik für 
Innere Medizin, Kardiologie, Nephrologie und internistische Inten-
sivmedizin am Klinikum Ludwigsburg, referierte zu den häufigsten 
Herzerkrankungen und betonte die fachliche Versorgung durch das 
Klinikum für den Landkreis Ludwigsburg.
Dr. med. Frauke Schön, Oberärztin an der Klinik für Neurologie am 
Klinikum Ludwigsburg, vermittelte in ihrem Vortrag, welche Warn-
signale es für einen Schlaganfall gibt und wie effektiv man durch 
gezielte Prävention vorbeugen kann.
Einen oft unterschätzten Aspekt der Prävention brachte Filiz Ugur, 
Zahnärztin im Gesundheitsdezernat des Landkreises Ludwigs-
burg, den Besuchenden näher: „Eine gute Mund- und Zahnhygiene 
schützt nicht nur das Gebiss, sondern leistet einen wissenschaft-
lich belegten, wertvollen Beitrag zur allgemeinen Herz-Kreislauf-Ge-
sundheit. Dieses Bewusstsein wollten wir heute stärken.“
Persönlicher Erfahrungsbericht einer Betroffenen  
als emotionaler Höhepunkt
Neben medizinischen Fachvorträgen bot ein „Markt der Möglich-
keiten“ mit interaktiven Infoständen von Krankenkassen, der Stadt 
Ludwigsburg, Herzsportgruppen und Hilfsorganisationen prakti-
sche Einblicke und direkte Beratung.
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Ein besonderer und emotionaler Höhepunkt des Programms war 
der persönliche Erfahrungsbericht einer Betroffenen, die den An-
wesenden tiefgreifende und mutmachende Einblicke in ihr tägliches 
Leben mit einer chronischen Herzerkrankung gab.
Leben retten durch die richtige Vorsorge  
und einen gesunden Lebensstil
„Die rege Teilnahme zeigt, wie groß das Informationsbedürfnis in der 
Bevölkerung ist. Durch rechtzeitige Aufklärung, die richtige Vorsor-
ge bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen und einen gesunden Lebens-
stil können wir gemeinsam Leben retten“, fasste Dr. med. Christine 
Oexle, Ärztin im Gesundheitsdezernat des Landkreises Ludwigs-
burg, den Aktionstag zusammen.
Für weitere Informationen können Interessierte die Homepage der Ge-
sundheitsförderung https://www.landkreis-ludwigsburg.de/gesund-
heit-veterinaerwesen/gesundheit/praevention-und-gesundheitsfoer-
derung/aktionen-projekte/ besuchen oder die Gesundheitsförderung 
per Mail (gesundheitsfoerderung@landkreis-ludwigsburg.de) oder tele-
fonisch kontaktieren unter 07141 144-2520.
Herz-Kreislauf-Gesundheit im Landkreis Ludwigsburg
Da Herzkreislauferkrankungen nach wie vor die Todesursache 
Nummer eins in Deutschland sind und der Landkreis Ludwigsburg 
zu der Gruppe von Landkreisen in Baden-Württemberg mit den 
meisten Herzinfarktfällen und Krankenhausaufenthalten aufgrund 
eines Herzinfarktes gehört, wird das Gesundheitsamt Ludwigsburg 
das Thema auch im weiteren Verlauf des Jahres 2026 mit vielfältigen 
Informationsangeboten als Schwerpunkt weiterführen.

Handwerkerparkausweis
Neues Angebot für Handwerksbetriebe  
startet zum 1. September
Erstmals einheitlicher Handwerker-Parkausweis  
im Landkreis Ludwigsburg
Im Landkreis Ludwigsburg wird zum 1. September 2026 ein kreis-
weit gültiger Handwerker-Parkausweis eingeführt. Die Straßenver-
kehrsbehörden im Landkreis Ludwigsburg haben hierzu ein ge-
meinsames Angebot entwickelt und die Einführung nun mit einer 
gemeinsamen Vereinbarung beschlossen. „Mit dem kreisweiten 
Handwerker-Parkausweis schaffen wir eine praxisnahe Lösung für 
unsere Handwerksbetriebe. Wir reduzieren bürokratische Hürden, 
erleichtern die tägliche Arbeit der Unternehmen und stärken damit 
gleichzeitig einen wichtigen Wirtschaftszweig in unserem Land-
kreis“, erklärt Landrat Dietmar Allgaier.
Hintergrund der Initiative sind die zunehmenden Schwierigkeiten 
von Handwerksunternehmen, bei Kundinnen und Kunden vor Ort 
Parkmöglichkeiten zu finden, und der hohe Verwaltungsaufwand bei 
der Beantragung von Sonderparkgenehmigungen. Bisher mussten 
Betriebe für jeden Einsatz mit schwierigen Parkverhältnissen Aus-
nahmegenehmigungen beantragen, um ihre Montage- und Service-
Fahrzeuge nah am Einsatzort abzustellen. Manche Städte bieten 
zwar bereits Jahresausweise an, diese gelten aber jeweils nur für 
eine Stadt und umfassen unterschiedliche Leistungen.
Unter Federführung des Kreis-Wirtschaftsförderers Oliver Reichert 
wurde daher gemeinsam mit der Kreis-Handwerkerschaft Ludwigs-
burg und allen zuständigen Verkehrsbehörden im Landkreis ein 
einheitlicher, gebietsübergreifender Handwerker-Parkausweis ent-
wickelt. Dieser wird einmal im Jahr beantragt, in allen Städten und 
Gemeinden des Landkreises Ludwigsburg anerkannt und bietet ein-
heitliche Leistungen zu einheitlichen Konditionen. „Nur über die gute 
Zusammenarbeit mit unseren Kommunen und ihren zuständigen 
Behörden können wir heute dieses Ergebnis präsentieren. Ich danke 
allen Beteiligten für die Unterstützung“, betont Landrat Allgaier.
Erfolgreicher Projektabschluss durch starke kommunale 
Zusammenarbeit
Mit der Unterzeichnung des öffentlich-rechtlichen Vertrags durch die 
kommunalen Verkehrsbehörden sind nun alle Voraussetzungen für 
die Einführung geschaffen. Mit dem erfolgreichen Abschluss dieses 
Projekts wird ein zentraler Baustein der Zukunftsstrategie des Land-
kreises umgesetzt. An der Erarbeitung beteiligten sich neben der 
Kreis-Wirtschaftsförderung und der Kreis-Handwerkerschaft die 
Verkehrsbehörden der Kommunen Besigheim, Bietigheim-Bissin-
gen, Ditzingen, Freiberg am Neckar, Gerlingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, Marbach am Neckar, Pleidelsheim, 
Remseck am Neckar, Vaihingen an der Enz und des Landkreises Lud-
wigsburg. Damit unterstreicht das Vorhaben das gemeinsame Enga-
gement zur Stärkung und Unterstützung des regionalen Handwerks. 
„Der Beschluss ist ein wichtiges Signal für unsere Handwerkerinnen 
und Handwerker. Kurze Wege und weniger Parkplatzsuche bedeuten 
mehr Zeit für die eigentliche Arbeit“, freut sich Kreis-Handwerksmeis-
ter Albrecht Lang über das neue Angebot.

Handwerker-Parkausweis bietet attraktive Vorteile  
im gesamten Landkreis
Der neue kreisweit anerkannte Handwerker-Parkausweis geht in 
seinen Leistungen über die meisten bisherigen kommunalen Re-
gelungen hinaus. In Verbindung mit dem Ausweis gelten folgende 
Sondergenehmigungen:
•	 Entfall von Parkgebühren im öffentlichen Straßenraum
•	 Entfall der Höchstparkdauer (außer in Kurzparkzonen unter 30 

Minuten) sowie Verzicht auf die Nutzung einer Parkscheibe
•	 Parken im eingeschränkten Haltverbot und in Haltverbotszonen 

auch außerhalb der gekennzeichneten Flächen
•	 Parken in Bereichen mit Bewohnerparken
•	 Parken in verkehrsberuhigten Bereichen auch außerhalb der ge-

kennzeichneten Flächen
Die Sondergenehmigungen gelten dabei ausschließlich für die Dau-
er des Einsatzes vor Ort bei Kunden und nur an Werktagen zwi-
schen 7 und 20 Uhr.
Wer den Ausweis beantragen kann
Antragsberechtigt sind Betriebe, die handwerkliche Tätigkeiten aus-
üben und für deren Arbeit ein Fahrzeug unmittelbar am Einsatzort er-
forderlich ist. Die Kammerzugehörigkeit spielt dabei keine Rolle. Bei 
den Fahrzeugen muss es sich um Service- und Montagefahrzeuge 
bis zu einem zulässigen Gesamtgewicht von 7,5 Tonnen handeln, die 
dem Transport von Werkzeugen, Maschinen oder Material dienen.
Die Verwaltungsgebühr für einen Jahresausweis beträgt 200 Euro. 
Der Ausweis kann auf bis zu drei Fahrzeuge eines Betriebs regist-
riert werden. Er darf jedoch nicht gleichzeitig für mehrere Fahrzeuge 
genutzt werden, sondern jeweils nur für eines der eingetragenen 
Fahrzeuge. Betriebe mit größerem Bedarf können mehrere Auswei-
se beantragen.
Antragstellung ab 1. September
Die oben genannten Betriebe aus dem Landkreis Ludwigsburg 
können ab dem 1. September Anträge bei der jeweils für ihren 
Unternehmenssitz oder Niederlassung örtlich zuständigen Straßen-
verkehrsbehörde stellen. Diese prüfen, ob die Voraussetzungen vor-
liegen und stellen die Ausweise gegen Gebühr aus. Unternehmen, 
die ihren Sitz außerhalb des Landkreises Ludwigsburg haben, kön-
nen den Handwerker-Parkausweis bei der Verkehrsbehörde derje-
nigen Kommune beantragen, in der sie erstmals im Landkreis tätig 
werden. Weitere Informationen zum Handwerker-Parkausweis gibt 
es unter www.landkreis-ludwigsburg.de/handwerkerparkausweis.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.


	Neue Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung ab Mittwoch, den 8. Juli 2026
	Das Bauamt informiert über Baumaßnahmen
	Verwaltungsstelle Nussdorf geschlossen
	Erneute Vergabe – Baugebiet  
 „Hinter dem Zaun IV", OT Nussdorf
	Bürgerwerkstatt zur Windenergie in Eberdingen:  Einladungsbriefe versendet﻿Logo
 
 
	Kitzrettung - Starke Zusammenarbeit für den  Wildtierschutz!
	Öffnungszeiten und Telefonnummern
	Aus der Arbeit des Gemeinderats
	Sitzung 25.06.2026

	Bürgerinformationen
	Kindergärten
	Kirchliche Mitteilungen

